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Bücher und Schriften

Das Feldarmeekorps 2 in der 100jährigen Geschichte der Schweizer Armee

Umfang 124 Seiten, 70 Photos, 20 Stiche, 6 Karten, 7 farbige Skizzen, 12 Zeichnungen, Fr. 19.80.

Habeggcr Verlag, Derendingen-Solothurn.
Die Totalrevision der Bundesverfassung von 1874 schuf die Voraussetzung, dass der Bund
über die zäh verteidigte Souveränität der Kantone hinweg militärpolitische Entscheide fällen
konnte, welche das Schweizer Wehrwesen zur eidgenössischen Angelegenheit machten.

Napoleon I. teilte seine Streitkräfte in Armeekorps ein und im Laufe des 19. Jahrhunderts
folgten fast alle grossen Armeen diesem Beispiel. Die Gründung der schweizerischen Armee-
korps fiel in das Jahr 1891. Von da ab sind die Armeekorps ein wesentlicher Faktor der
Geschichte der Schweizer Armee. Die Jubiläumsschrift geht diesen Fragen nach und verfolgt
die Probleme von der Gründungszeit bis in unsere Gegenwart hinein.
Aus dem Inhaltsverzeichnis der Jubiläumsschrift seien genannt: Die Entwicklung der Schwei-
zer Armee am Beispiel des 2. Armeekorps — heute Feldarmeekorps 2 — im Rahmen der

militärisch-politischen Ereignisse im In- und Ausland seit der Gründung des Bundesstaates.
Die Fragen der Kriegführung und deren Auswirkungen auf die Ordre de bataille der grossen
Verbände. Die beiden Aktivdienste. Operative Probleme von der Gründung der Armeekorps
bis heute. Manöveranlagen vor und während der Aktivdienste. Die grossen Limmatmanöver
in den fünfziger Jahren, u. a. m.

Die Jubiläumsschrift enthält ausserdem ein vollständiges Verzeichnis der Kommandanten
(mit Kurzbiographien) und ihrer Stabschefs. Zum Teil erstmals veröffentlichtes Illustrations-
material macht die Schrift zu einem informativen Dokument.
Drei Beiträge weisen über den thematisch begrenzten Rahmen einer Korpsgeschichte hinaus.
Ein erster Aufsatz befasst sich mit eidgenössischen Militärbauten, diesen bedeutsamen opti-
sehen Bindegliedern zwischen Armee und ziviler Welt. Zu den Problemen des Milizsystems
und des Verhältnisses der hohen militärischen Führung zur Gesellschaft und zum Staat
äussern sich ein Historiker und der derzeitige Kommandant des FAK 2, Korpskommandant
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